
 

 

Im Rahmen des Boys’Day durften wir heute 13 Schüler in sieben unserer insgesamt 20 
Einrichtungen willkommen heißen. Einer von ihnen ist Jakob, 14 Jahre alt und Schüler 
der 8. Klasse. Auf unsere Einrichtung aufmerksam geworden ist Jakob über das offizielle 
Boys’Day-Programm: 

„Man konnte sich verschiedene Angebote aussuchen. Da meine Cousine hier arbeitet, 
habe ich mich dann dafür entschieden.“ 

Vorerfahrungen im pädagogischen Bereich hatte Jakob bislang kaum. Umso spannender 
war für ihn der Einblick in ein Berufsfeld, das für viele Jungen noch immer eher untypisch 
ist. Im Tagesverlauf konnte Jakob den Kita-Alltag direkt miterleben: 

„Nach dem Morgenkreis sind wir gemeinsam mit den Kindern in die Gruppen gegangen. 
Wir haben gefrühstückt, gespielt und später auch zusammen Mittag gegessen.“ 

Schon nach wenigen Stunden wurde deutlich, wie vielseitig und lebendig der Alltag in 
einer Kita ist. Besonders beeindruckt hat Jakob eine Erfahrung, mit der er so nicht 
gerechnet hatte: 

„Ich hätte nicht gedacht, dass die Kinder auf mich hören. Aber wenn ich ihnen etwas 
sage, dann machen sie das auch einfach.“ 

Eine kleine Beobachtung und gleichzeitig ein großer Moment. Denn sie zeigt, wie schnell 
Vertrauen entstehen kann und dass auch Jungen ohne Vorerfahrung einen ganz 
natürlichen Zugang zur Arbeit mit Kindern finden können. Der Boys’Day macht genau 
das möglich: neue Perspektiven entdecken, eigene Stärken kennenlernen und Berufe 
erleben, die man vorher vielleicht gar nicht in Betracht gezogen hätte. 

Vielen Dank, Jakob, dass wir das miterleben durften!  

 

 


